
Die drei ??? kids und der schwarze Joker  

 

Es ist eine Abenteuergeschichte mit 128 Seiten. Geschrieben wurde es von Boris Pfeiffer im 

Carlsen Verlag.  

 

Das Buch ist besonders gut geeignet für Kinder in meinem Alter, die gerne rätseln.  

 

Hauptpersonen sind Justus Jonas, Peter Shaw, Bob Andrews und der Schwarze Joker. Die 

Geschichte findet in der Gegenwart in Rocky Beach statt.  

 

Es handelt von den drei Fragezeichen, die den Fall des schwarzen Jokers aufnehmen. Als 

erstes begegnen die drei Fragezeichen Mrs. Miller auf dem Schrottplatz von Justus 

Pflegeeltern. Sie helfen Mrs. Miller ihre Stoffballen nach Hause zu transportieren. Dort 

werden die drei Fragezeichen auf die erste Drohung vom schwarzen Joker aufmerksam. Der 

Täter verfasst eine Drohung auf einem goldenen Blattpapier und hinterlässt einen 

schokoladigen Fingerabdruck. Der erste Hinweis für die drei Fragezeichen. Später erfährt 

man, dass es nicht die einzige Drohung vom schwarzen Joker war, und dass er mehrere Opfer 

bedroht und erpresst hatte. Nachdem die drei Fragezeichen vom schwarzen Joker angegriffen 

worden waren, recherchierten die Detektive alles über den schwarzen Joker. In der 

Bücherhalle fällt ihnen das Buch über die fiesesten Scherze auf, dass die Opfer ausgeliehen 

hatten, und dabei stoßen sie über ihren Feind Skinny Norris.  

Jedoch wurde Skinny Norris selber erpresst vom schwarzen Joker und sollte nur vom 

richtigen Täter ablenken. In der Bücherhalle erfahren sie noch von Henry Osbourne, der neu 

in die Stadt gezogen ist. Henry musste von New York nach Rocky Beach umziehen und war 

sehr unzufrieden damit. In der Bücherhalle ist er an die Ausweise der Opfer gekommen und 

konnte seine fiesen Scherze treiben.  

 

Warum habe ich das Buch ausgewählt? Ich finde die Abenteuer der drei ??? spannend. 

Besonders die Wendungen in der Geschichte finde ich spannend.  

 

Was hat dir gefallen an diesem Buch? Die Rätsel haben mir gefallen.  

 

Was hat mir an dem Buch nicht so gut gefallen? Das Buch enthält zu wenig Bilder. 

 

Elias, 4E (Mai 2020) 

 

 


